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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom31.01.2001 07:30 GANZTÄGIG

WAS?
Problem

WO?
Gefahrenstellen

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM):    

Im Bereich des Alpenhauptkammes oberhalb etwa 2200m erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Im Bereich des Alpenhauptkammes herrscht unverändert erhebliche Lawinengefahr.
Kritisch zu beurteilen sind dabei vor allem kammnahe, sehr steile Geländepartien oberhalb
etwa 2200m. Eine Gefährdung für den Wintersportler geht dort primär von den
Triebschneeansammlungen der letzten Tage aus, die aufgrund der Neuschneeüberdeckung
nicht immer leicht zu erkennen sind. In den nördlichen Regionen Tirols sowie im Bereich der
Osttiroler Dolomiten ist die Lawinengefahr als mäßig zu beurteilen. Eingewehte steile
Hangbereichen sollte auch dort kritisch beurteilt werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Der Neuscheezuwachs während der vergangenen 24 Stunden ist mit
verbreitet etwa 10cm recht bescheiden ausgefallen. Am meisten hat es in
den südlichen Ötztaler und Zillertaler Alpen sowie in den Osttiroler Tauern
mit bis zu 20cm geschneit. Aufgrund der unverändert sehr kalten
Temperaturen setzt sich die Schneedecke kaum. Allerdings findet in
oberflächennahen Schneeschichten ein Umwandlungsprozess statt, der
zu einem langsamen Spannungsabbau von geringmächtigen
Triebschneeansammlungenen führt. Bei mächtigeren
Triebschneeansammlungen der letzten Tage muss jedoch unverändert
auf die meist schlechte Verbindung mit der Altschneedecke, die häufig aus
sehr locker aufgebautem Schnee oder aber aus Harschkrusten aufgebaut
ist, geachtet werden.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Die Gipfel der hohen Berge sind zum größten Teil wolkenfrei, und am Hauptkamm westlich
des Brenner kann man sonniges Bergwetter erwarten. Die Nördlichen Kalkalpen vom
Wetterstein bis zu den Kitzbüheler Alpen stecken bei leichtem Schneefall oft im Nebel.
Ungetrübtes Sonnenwetter bieten heute die Berge zwischen Ortler und Dolomiten, auch in
den Osttiroler Bergen wird es im Laufe des Vormittags sonnig. Temperatur in 2000m um -
11, in 3000m um -15 Grad. Nach wie vor weht mäßig starker, örtlich auch kräftiger Wind aus
Ost bis Nord.

TENDENZ
Keine wesentliche Änderung der
Lawinengefahr, allerdings werden sich
örtlich neue
Triebschneeansammlungen bilden.
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